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Tagesordnungen 
 

des Rates, seiner Ausschüsse, 
der Bezirksvertretungen und Beiräte 

 
In der 42. KW 2026 

finden folgende Sitzungen statt: 
 
 
a) Rat der Stadt: keine Sitzung 

 
 

b) Ratsausschüsse:         
 
Ausschuss für Soziales, Arbeit und Gesundheit 
Dienstag, 13.10.2026, 15 Uhr 
Ratssaal, Rathaus, Friedensplatz 1,  
44135 Dortmund 
 
Öffentliche Sitzung 
 
1  Regularien 
1.1  Benennung eines Ausschussmitgliedes 

zur Mitunterzeichnung der Niederschrift 
1.2  Hinweis auf das Mitwirkungsverbot 

gem. §§ 31 und 43 Abs. 2 GO NRW 
1.3  Feststellung der Tagesordnung 
2  Angelegenheiten von besonderer Be-

deutung / Dezernatsübergreifende An-
gelegenheiten 

2.1  Gesamtvorlage Sonderstab 
2.2  Situation Wohnungs- und Obdachlo-

sigkeit 
2.3  Weitere Themen aus dem Sozialamt 
2.4  Entwicklung Drogenkonsumraum 
2.5  Dortmunder Sachstandsbericht Zu-

wanderung aus Südosteuropa 2026 
Vorlage: 03193-26 
Kenntnisnahme 

2.6  Koordiniertes Integrations- und Bera-
tungssystem (Hub and Spoke One-
Stop-Shop Modell) zur Förderung von 
Orientierung, Teilhabe und Digitalisie-
rung in Dortmund (KIBO-Do) 
Vorlage: 03270-26 

Empfehlung 
3  Trägerübergreifende Angelegenheiten 
4  Angelegenheiten des Sozialamts 
4.1  Evaluationsbericht zur Weiterentwick-

lung des Dortmunder Integrationsnetz-
werkes "lokal willkommen" 
Vorlage: 00958-26 
Kenntnisnahme 

4.2  Situation im Wichernhaus 
Vorlage: 01147-26/2 
Kenntnisnahme 

5  Angelegenheiten des Gesundheitsamts 
6  Angelegenheiten anderer Fachberei-

che 
6.1  Sachstandsbericht zur Umsetzung der 

Haushaltsbegleitbeschlüsse des Rates 
zu den Haushaltsplänen 2019 bis 
2025/2026 
Vorlage: 02708-26 
Kenntnisnahme 

6.2  Sachstandsbericht zur Umsetzung der 
inklusiven Lösung 
Vorlage: 03275-26 
Kenntnisnahme 

6.3  Immobilien-Managementbericht 
2.Quartal 2026 
Vorlage: 03088-26 
Kenntnisnahme 

6.4  "Demokratie stärken. Menschenfeind-
lichkeit entgegentreten  
– Aktionsplan der Stadt Dortmund zur 
Prävention von Extremismus" 
Vorlage: 02052-26 
Empfehlung 

6.5  Sicherheitsbedenken im Kreuzviertel 
Vorlage: 01462-26/1 
Kenntnisnahme 

6.6  2. Managementbericht 2026  
| Anfrage des RM Dr. Neumann 
Vorlage: 02645-26/1 
Kenntnisnahme 

6.7  2. Managementbericht 2026  
| Anfrage des RM Hillemann 
Vorlage: 02646-26/1 
Kenntnisnahme 
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6.8  Maßnahmen aus Brandschutzrückstel-
lungen  
– 21. Sachstandsbericht 
Vorlage: 02695-26 
Kenntnisnahme 

6.9  Maßnahmen aus Instandhaltungsrück-
stellungen  
– 20. Sachstandsbericht 
Vorlage: 02712-26 
Kenntnisnahme 

6.10  Klimaschutz als Gesundheitsschutz  
– kommunale Konsequenzen für Dort-
mund 
Vorlage: 01516-26/1 
Kenntnisnahme 

7  Anträge / Anfragen 
7.1  Umsetzung des „Aktionsplans zur Ak-

zeptanz sexueller und geschlechtlicher 
Vielfalt“ 
Vorlage: 03480-26 
Kenntnisnahme 

7.2  Unterbringungseinrichtung Mergel-
teichstraße 
Vorlage: 03466-26 
Kenntnisnahme 

7.3  Schuldnerberatung 
Vorlage: 03497-26 
Einbringung 

 
 
Die Unterlagen der öffentlichen Sitzung können 
nach vorheriger telefonischer Terminvereinba-
rung im Dienstgebäude Südwall 2–4, Zimmer A 
640, 44137 Dortmund und in der öffentlichen 
Sitzung eingesehen oder über das Internet 
(https://sessionnet.owl-it.de/dortmund/bi) ab-
gerufen werden. 
 
Hinweis:  
 
Der Sitzungsraum ist ebenerdig zugänglich 
und nutzbar. Eine Behindertentoilette ist vor-
handen. Falls Sie kommunikative Unterstützung 
für die Teilnahme an der Sitzung benötigen, 
melden Sie sich bitte telefonisch unter 0231 50–

22071, per Fax unter 0231 50–26569 oder per 
Mail unter sgalbierz@stadtdo.de.  
 

Petra T a u t o r a t 
Vorsitzende 

 

 
Ausschuss für Klimaschutz, Umwelt, Stadtge-
staltung und Wohnen 
Mittwoch, 14.10.2026, 15 Uhr 
Ratssaal, Rathaus, Friedensplatz 1,  
44135 Dortmund 
 
Öffentliche Sitzung 
 
1  Regularien 
1.1  Benennung eines Ausschussmitgliedes 

zur Mitunterzeichnung der Niederschrift 
1.2  Hinweis auf das Mitwirkungsverbot 

gem. §§ 31 und 43 Abs. 2 GO NRW 
1.3  Feststellung der Tagesordnung 
1.4  Genehmigung der Niederschrift  

– AKUSW 16.09.2026  
– Druckstücke erfolgen zum Nachver-
sand – 

2  Angelegenheiten von besonderer Be-
deutung 
– nicht besetzt 

3  Dezernatsübergreifende Aufgaben 
3.1  „Nordstadt planen – grüner, kühler, 

schöner!"  
– ein Projekt des Integrierten Hand-
lungskonzeptes „Zentrale Nordstadt" 
Vorlage: 02118-26 
Empfehlung 

3.2  Sachstandsbericht zur Umsetzung der 
Haushaltsbegleitbeschlüsse des Rates 
zu den Haushaltsplänen 2019 bis 
2025/2026 
Vorlage: 02708-26 
Kenntnisnahme 

3.3  Information zur Neugestaltung des 
zentralen Bereichs der Kampstraße und 
des Reinoldiumfelds 
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Vorlage: 02820-26 
Kenntnisnahme 

3.4  Arbeitsprogramm des Tiefbauamtes  
– Veränderungsbericht 3. Quartal 2026 
Vorlage: 02926-26 
Kenntnisnahme 

3.5  Maßnahmen aus Instandhaltungsrück-
stellungen  
– 20. Sachstandsbericht 
Vorlage: 02712-26 
Kenntnisnahme 

3.6  Maßnahmen aus Brandschutzrückstel-
lungen  
– 21. Sachstandsbericht 
Vorlage: 02695-26 
Kenntnisnahme 

3.7  Dortmunder Sachstandsbericht Zu-
wanderung aus Südosteuropa 2026 
Vorlage: 03193-26 
Kenntnisnahme 

3.8  Überweisung aus BV Hombruch:  
Antrag SPD Fraktion:  
Rechtsverbindliche, eindeutige und 
sanktionsfähige Regelungen für die ge-
werbliche E-Scooter  
– Nutzung in den Dortmunder Stadtbe-
zirken außerhalb der Innenstadtbezirke 
Vorlage: 03102-26 
Beschluss 

3.8.1  Überweisung aus BV Eving:  
Antrag SPD Fraktion:  
Rechtsverbindliche, eindeutige und 
sanktionsfähige Regelungen für die ge-
werbliche E-Scooter-Nutzung in den 
Dortmunder Stadtbezirken außerhalb 
der Innenstadtbezirke  
(Antrag SPD-Fraktion) 
Vorlage: 03115-26 
Empfehlung 

3.9  Sofortpaket „Weiterführende Schulen“  
– Vorgehen und Priorisierung der end-
gültigen Schulgebäude zur Schaffung 
des benötigten Schulraums/Korrektur  
Anlage 2 Personalaufwendungen 
Vorlage: 02578-26/3 

Kenntnisnahme 
3.10  Überweisung BV IN-West: Recherche, 

Aufarbeitung und Präsentation zum 
Frauenarbeitslager  
(Antrag B'90/DG u. SPD) 
Vorlage: 02698-26 
Beratung 

3.11  Beirat Nahmobilität: Neuberufung für 
die Ratsperiode 2025–2030 
Vorlage: 03388-26 
Empfehlung 

3.12  Gerhart-Hauptmann-GS,  
Untere Pekingstraße 24:  
Neubau Turnhalle und Grundschule 
Vorlage: 01206-26 
Empfehlung 

3.13  Koordiniertes Integrations- und Bera-
tungssystem (Hub and Spoke One-
Stop-Shop Modell) zur Förderung von 
Orientierung, Teilhabe und Digitalisie-
rung in Dortmund (KIBO-Do) 
Vorlage: 03270-26 
Empfehlung 

3.14  „Grün verbindet – coole Wege" 
– Vorschlag zur TO (CDU) 
Vorlage: 03517-26 
Beratung 

3.15  Entwicklung der Flächen der Westfalen-
hütte,  
hier: Vorstellung Projekt „Westfalenhütte 
2.0“ und weiteres Vorgehen 
Vorlage: 02905-26 
Empfehlung 

4  Angelegenheiten des Vermessungs- 
und Katasteramtes 
– nicht besetzt 

5  Angelegenheiten des Amtes für Stadt-
erneuerung 

5.1  Integriertes Handlungskonzept  
– Zentrale Nordstadt 
Kommunaler Entwicklungsfonds zur Re-
aktivierung von Problemimmobilien 
Vorlage: 00475-25 
Empfehlung 
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6  Angelegenheiten des Amtes für Woh-
nen 
– nicht besetzt 

7  Angelegenheiten des Umweltamtes 
7.1  Biodiversitätsstrategie für die Stadt 

Dortmund 
Vorlage: 02778-26 
Empfehlung 

7.2  Biodiversitätskonzept für Dortmund  
– ZE-Antrag (DieLinke & T)  
– lag bereits vor – 
Vorlage: 03018-26/1 
Empfehlung 

7.3  Gewässergüte in Dortmund 
– Stellungnahme der Verwaltung 
Vorlage: 02421-26/4 
Kenntnisnahme 

7.4  Biotopvernetzung Wickeder Ostholz mit 
dem Wickder Holz in Husen laut Land-
schaftsplan 
– Antrag Die Linke & T 
– lag bereits vor 
Vorlage: 01170-26 
Beschluss 

7.4.1  Biotopvernetzung Wickeder Ostholz mit 
dem Wickder Holz in Husen laut Land-
schaftsplan 
– Stellungnahme der Verwaltung 
Vorlage: 01170-26/1 
Kenntnisnahme 

7.5  Klima-Taler-App für Dortmund 
– Vorschlag zur TO (Die Linke &T) 
Vorlage: 03515-26 
Beratung 

8  Angelegenheiten des Stadtplanungs- 
und Bauordnungsamtes 

8.1  Gebührenanpassungen im Bereich der 
Fliegenden Bauten 
Vorlage: 02690-26 
Empfehlung 

8.2  Verkehrsuntersuchung für den Bereich 
Gartenstadt-Süd, Hörde-Nord und 
Stadtkrone Ost 
Vorlage: 03171-26 
Empfehlung 

8.3  Beschlussvorlage Gesamtstädtisches 
Baulückenkataster 
Vorlage: 02478-26 
Empfehlung 

8.4  Bauleitplanung;  
76. Änderung des Flächennutzungspla-
nes sowie Änderung Nr. 1 des Bebau-
ungsplanes Ap 161 – Gewerbegebiet 
Aplerbeck-Ost – (gleichzeitig teilweise 
Änderung der Bebauungspläne Ap 112 
und Ap 151), hier:  
I.  Beschluss zur Erweiterung des 

räumlichen Geltungsbereiches 
der Änderung Nr. 1 des Bebau-
ungsplanes Ap 161,  

II-VI.  Entscheidung über Stellungnah-
men,  

VII.  Beifügung einer aktualisierten Be-
gründung zur 76. Änderung des 
Flächennutzungsplanes,  

VIII.  Feststellungsbeschluss,  
IX.  Beifügung einer aktualisierten Be-

gründung zur Änderung Nr. 1 des 
Bebauungsplan Ap 161,  

X. Satzungsbeschluss 
Vorlage: 02770-26 

Empfehlung 
8.5  Bauleitplanung;  

Aufstellung des Bebauungsplanes Hu 
155 – Insterburger Straße – zugleich Än-
derung der bestehenden Bebauungs-
pläne Hu 101, Hu 117 und InN 204, hier:  
I.  Fortführung des Bebauungsplan-

verfahrens Hu 155 im geänderten 
Geltungsbereich,  

II.  Umstellung des Verfahrens,  
III.  Entscheidung über das Ergebnis 

der frühzeitigen Öffentlichkeitsbe-
teiligung,  

IV.  Entscheidung über das Ergebnis 
der frühzeitigen Beteiligung der Be-
hörden und sonstigen Träger öf-
fentlicher Belange,  

V.  Beschluss zur Beteiligung der Öf-
fentlichkeit,  
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VI.  Beschluss zur (möglichen) erneu-
ten Öffentlichkeitsbeteiligung,  

VII.  Beschluss zur Ermächtigung für den 
Abschluss eines städtebaulichen 
Vertrages,  

VIII.  Beschluss zur Ermächtigung für die 
Erteilung einer Baugenehmigung 
auf der Grundlage von § 33 BauGB 
Vorlage: 02714-26 

Empfehlung 
8.6  Fahrplananpassungen im ÖSPV zum 

Fahrplanwechsel 14. Juni 2026;  
hier: Ausweitung des Stadtangebots 
der U41 in Brechten (SPD-Antrag) 
– Prüfbericht der Verwaltung aufgrund 
Antrag aus der BV 
Vorlage: 01584-26/2 
Kenntnisnahme 

8.7  Nachhaltige Wirtschaftsflächenent-
wicklung und Brachflächenrevitalisie-
rung  
– Stellungnahme der Verwaltung 
Vorlage: 02352-26/2 
Kenntnisnahme 

8.8  Ergebnisse der Haushaltsbefragung 
zum Mobilitätsverhalten 2025 
Vorlage: 02711-26 
Kenntnisnahme 

8.9  Geschwindigkeitskonzept für das Dort-
munder Straßennetz  
– Gesamtdarstellung,  
hier: Stellungnahme der Verwaltung 
Vorlage: 37113-24/9 
Kenntnisnahme 

8.10  Erstellung eines digitalen Sakralbauten- 
und Kirchenkatasters zur vorausschau-
enden Quartiersentwicklung 
– lag bereits vor 
Vorlage: 03106-26 
Beschluss 

8.11  Städtebauliche Entwicklung Parkplätze 
Westfalendamm 
– Vorschlag zur TO  
(B'90/Die Grünen & Volt) 
Vorlage: 03499-26 

Einbringung 
8.12  Städtebauliche Entwicklungsperspek-

tive südlich Nortkirchenstraße 
– Vorschlag zurTO  
(B'90/Die Grünen & Volt) 
Vorlage: 03500-26 
Einbringung 

8.13  Verkehrskonzept Hacheney 
– Vorschlag zur TO (SPD) 
Vorlage: 03511-26 
Beschluss 

8.14  Hitzeschutzmaßnahmen in die Bauleit-
planung aufnehmen 
– Vorschlag zur TO (Die Linke & T) 
Vorlage: 03520-26 
Beratung 

8.15  Bauturbo 
– Mündlicher Sachstandsbericht der 
Verwaltung 

9  Anfragen 
10  Informationen der Verwaltung 

  
Nicht öffentliche Sitzung 
 
1  Regularien 
1.1  Feststellung der Tagesordnung 
1.2  Genehmigung der Niederschrift  

(nichtöffentlich) 
– AKUSW 16.09.2026 

2  Angelegenheiten von besonderer Be-
deutung 
– nicht besetzt 

3  Dezernatsübergreifende Aufgaben 
– nicht besetzt 

4  Angelegenheiten des Vermessungs- 
und Katasteramtes 
– nicht besetzt 

5  Angelegenheiten des Amtes für Stadt-
erneuerung 
– nicht besetzt 

6  Angelegenheiten des Amtes für Woh-
nen 
– nicht besetzt 

7  Angelegenheiten des Umweltamtes 
– nicht besetzt 
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8  Angelegenheiten des Stadtplanungs- 
und Bauordnungsamtes 
– nicht besetzt 

9  Anfragen 
– nicht besetzt 

10  Informationen der Verwaltung 
  

 
Die Unterlagen der öffentlichen Sitzung können 
während der allgemeinen Sprechzeiten im 
Dienstgebäude Südwall 2–4, Zimmer A 917, 
44137 Dortmund und in der öffentlichen Sitzung 
eingesehen oder über das Internet 
(https://sessionnet.owl-it.de/dortmund/bi) ab-
gerufen werden. 
 
Hinweis:  
 
Der Sitzungsraum ist ebenerdig zugänglich 
und nutzbar. Eine Behindertentoilette ist vor-
handen. Falls Sie kommunikative Unterstützung 
für die Teilnahme an der Sitzung benötigen, 
melden Sie sich bitte telefonisch unter 0231 50–
28064, per Fax unter 0231 50–24150 oder per 
Mail unter utrachternach@stadtdo.de.  
 

Carla N e u m a n n – L i e v e n 
Vorsitz 

 

 

Ausschuss für Personal, Organisation und 
Digitalisierung 
Donnerstag, 15.10.2026, 15 Uhr 
Ratssaal, Rathaus, Friedensplatz 1,  
44135 Dortmund 
 
Öffentliche Sitzung 
 
1  Regularien 
1.1  Benennung eines Ausschussmitgliedes 

zur Mitunterzeichnung der Niederschrift 
1.2  Hinweis auf das Mitwirkungsverbot 

gem. §§ 31 und 43 Abs. 2 GO NRW 
1.3  Feststellung der Tagesordnung 

1.4  Genehmigung der Niederschrift 
2  Angelegenheiten von besonderer Be-

deutung  
– unbesetzt – 

3  Vorlagen und Berichte der Verwaltung 
3.1  Dortmunder Systemhaus (FB 10)  

– unbesetzt – 
3.2  Personal und Organisation (FB 11)  

– unbesetzt – 
3.3  Betriebliches Arbeitsschutz- und Ge-

sundheitsmanagement (FB 13) 
3.3.1  Genehmigung eines überplanmäßigen 

Mehrbedarfs im Bereich der Unfallkas-
senbeiträge gem. § 83 Abs. 1 und 2 Ge-
meindeordnung NRW (GO NRW) 
Vorlage: 03257-26 
Empfehlung 

3.3.2  Genehmigung eines überplanmäßigen 
Mehrbedarfs im Bereich der Postdienst-
leistungen gem. § 83 Abs. 1 und 2 Ge-
meindeordnung NRW (GO NRW) 
Vorlage: 03258-26 
Empfehlung 

3.4  Verwaltungsmodernisierung  
– unbesetzt – 

3.5  Andere Fachbereiche und Themenge-
biete 

3.5.1  Sachstandsbericht zur Umsetzung der 
Haushaltsbegleitbeschlüsse des Rates 
zu den Haushaltsplänen 2019 bis 
2025/2026 
Vorlage: 02708-26 
Kenntnisnahme 

3.5.2  Evaluationsbericht zur Weiterentwick-
lung des Dortmunder Integrationsnetz-
werkes "lokal willkommen" 
Vorlage: 00958-26 
Kenntnisnahme 

3.5.3  Dortmunder Sachstandsbericht Zu-
wanderung aus Südosteuropa 2026 
Vorlage: 03193-26 
Kenntnisnahme 

3.5.4  Sachstandsbericht zur Umsetzung der 
inklusiven Lösung 
Vorlage: 03275-26 
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Kenntnisnahme 
3.5.5  Sofortpaket „Weiterführende Schulen“  

– Vorgehen und Priorisierung der end-
gültigen Schulgebäude zur Schaffung 
des benötigten Schulraums 
/Korrektur Anlage 2 Personalaufwen-
dungen 
Vorlage: 02578-26/3 
Kenntnisnahme 

3.5.6  Sicheres Leben für Alle in Dortmund  
– Mehr Präsenz des KOD in den Außen-
bezirken 
Vorlage: 03394-26 
Kenntnisnahme 

3.5.7  Koordiniertes Integrations- und Bera-
tungssystem (Hub and Spoke One-
Stop-Shop Modell) zur Förderung von 
Orientierung, Teilhabe und Digitalisie-
rung in Dortmund (KIBO-Do) 
Vorlage: 03270-26 
Empfehlung 

4  Anträge und Stellungnahmen der Ver-
waltung 

4.1  Stellungnahmen der Verwaltung 
4.1.1  Hitzeschutz für städtische Beschäftigte 

Vorlage: 02962-26/2 
Kenntnisnahme 

4.1.2  Sachstand dortmund.de 
Vorlage: 02862-26/2 
Kenntnisnahme 

4.1.3  Sachstand Stadtstrategie 
_Stellungnahme 
Sie erhalten die Vorlage mit dem Nach-
versand. 
Vorlage: 03053-26/2 
Kenntnisnahme 

4.1.4  Freiwillige Leistungsprämien für Mitar-
beiter der Stadt Dortmund 
Vorlage: 02994-26/1 
Kenntnisnahme 

4.1.5  Sachstand Zeiterfassung in der Stadt-
verwaltung 
Vorlage: 03051-26/2 
Kenntnisnahme 
 

4.2  Anträge der Fraktionen  
4.2.1  Offener Haushalt 

Vorlage: 03496-26 
Einbringung 

4.2.2  Verwaltungslehrgang KOD 
Vorlage: 03494-26 
Einbringung 

4.2.3  OParl 
Vorlage: 03495-26 
Einbringung 

4.2.4  Tempo der Verwaltungsdigitalisierung: 
Hebel, Prioritäten und Unterstützungs-
bedarf 
Vorlage: 03534-26 
Beratung 

4.3  Überweisungen anderer Gremien 
4.3.1  Personalbemessung Umweltamt 

Vorlage: 02394-26/1 
Kenntnisnahme 

4.3.1.1  Personalbemessung Umweltamt 
– Die Unterlage lag bereits zur Sitzung 
am 25.06.2026 vor. Der Antrag wurde in 
der Sitzung des AKUSW am 16.09.2026 
zurückgezogen. – 
Vorlage: 02394-26 
Beschluss 

4.3.2  "Demokratie stärken. Menschenfeind-
lichkeit entgegentreten  
– Aktionsplan der Stadt Dortmund zur 
Prävention von Extremismus" 
Vorlage: 02052-26 
Empfehlung 

5  Mitteilungen des Vorsitzenden 
  

Nicht öffentliche Sitzung 
 
1  Regularien 
1.1  Feststellung der Tagesordnung 
1.2  Genehmigung der Niederschrift  

(nichtöffentlich) 
2  Angelegenheiten von besonderer Be-

deutung  
– unbesetzt – 
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3  Vorlagen und Berichte der Verwaltung 
3.1  Dortmunder Systemhaus (FB 10)  
3.1.1  Beschaffung 

Vorlage: 02644-26 
Empfehlung 

3.1.2  Softwarebeschaffung 
Vorlage: 02726-26 
Empfehlung 

3.1.3  Glasfaserausbau 
Vorlage: 02840-26 
Empfehlung 

3.1.4  Softwarebeschaffung 
Vorlage: 03012-26 
Empfehlung 

3.2  Personal und Organisation (FB 11)  
– unbesetzt – 

3.3  Betriebliches Arbeitsschutz- und Ge-
sundheitsmanagement (FB 13) 

3.3.1  Jahresberichte 2025 
Vorlage: 02937-26 
Kenntnisnahme 

3.4  Verwaltungsmodernisierung  
– unbesetzt – 

3.5  Andere Fachbereiche und Themenge-
biete 

3.5.1  Vermietung und Verpachtung 
Vorlage: 02707-26 
Empfehlung 

4  Anträge und Stellungnahmen der Ver-
waltung 

4.1  Stellungnahmen der Verwaltung 
4.1.1  Sachstand WiNOWiG-Software 

Vorlage: 03052-26/2 
Kenntnisnahme 

4.2  Anträge der Fraktionen  
– unbesetzt – 

4.3  Überweisungen anderer Gremien 
4.3.1  Erlaubnisverfahren Schwerlastverkehr 

Vorlage: 02841-26/3 
Anfrage eingereicht 

4.3.1.1  Erlaubnisverfahren Schwerlastverkehr  
(Fachbereich 66) 
Vorlage: 02841-26 
Anfrage eingereicht 

5  Mitteilungen des Vorsitzenden 

Die Unterlagen der öffentlichen Sitzung können 
während der allgemeinen Sprechzeiten im 
Dienstgebäude Südwall 2–4, Zimmer A 719, 
44137 Dortmund und in der öffentlichen Sitzung 
eingesehen oder über das Internet 
(https://sessionnet.owl-it.de/dortmund/bi) ab-
gerufen werden. 
 
Hinweis:  
 
Der Sitzungsraum ist ebenerdig zugänglich 
und nutzbar. Eine Behindertentoilette ist vor-
handen. Falls Sie kommunikative Unterstützung 
für die Teilnahme an der Sitzung benötigen, 
melden Sie sich bitte telefonisch unter 0231 50–
22085, per Fax unter 0231 50–29602 oder per 
Mail unter cbeucke@stadtdo.de.  
 

Walter W a g n e r 
Vorsitz 

 
 
c)   Bezirksvertretungen:      
 
Bezirksvertretung Aplerbeck 
Dienstag, 13.10.2026, 15 Uhr 
Bezirksverwaltungsstelle Aplerbeck  
Sitzungssaal, Aplerbecker Marktplatz 21,  
44287 Dortmund 
 
Öffentliche Sitzung 
 
1  Regularien 
1.1  Benennung eines BV-Mitgliedes zur Mit-

unterzeichnung der Niederschrift 
1.2  Hinweis auf das Mitwirkungsverbot 

gem. §§ 31 und 43 Abs. 2 GO NRW 
1.3  Feststellung der Tagesordnung 
1.4  Genehmigung der Niederschrift vom 

15.09.2026 
1.5  Bestellung eines stellv. Schriftführers für 

die Bezirksvertretung Aplerbeck 
Vorlage: 03386-26 
Beschluss 
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2  Einwohnerfragestunde  
(maximal 30 Minuten) 

3  Berichterstattung 
3.1  Ergebnis des Ortstermins zur Erarbei-

tung eines ganzheitlichen Verkehrskon-
zepts für den Emscherradweg im Be-
reich Schüren  
– mündl. Bericht; BE: Bezirksbürgermeis-
ter 
Vorlage: 38955-25/2 
Beschluss 

4  Anregungen und Beschwerden  
(Eingaben) 

5  Finanzen und Liegenschaften 
5.1  Haushaltsmittel der Bezirksvertertung 

Aplerbeck 2026  
– mündl . Bericht;  
BE: Geschäftsführung 

5.2  Sachstandsbericht zur Umsetzung der 
Haushaltsbegleitbeschlüsse des Rates 
zu den Haushaltsplänen 2019 bis 
2025/2026 
Vorlage: 02708-26 
Kenntnisnahme 

5.3  Antrag zur finanziellen Unterstützung 
des Sölder Hundevereins  
– wurde bereits zur Sitzung am 
15.09.2026 verteilt 
Vorlage: 02797-26 
Beschluss 

5.4  Antrag der AWO Dortmund-Aplerbeck 
auf finanzielle Unterstützung zur An-
schaffung einer Leinwand und eines 
Beamers 
Vorlage: 03478-26 
Beschluss 

6  Bürgerdienste und öffentliche Ordnung 
6.1  Neueinteilung der Stimmbezirke im 

Stadtgebiet Dortmund 
Vorlage: 03439-26 
Anhörung 

7  Schulen 
7.1  Sofortpaket „Weiterführende Schulen“  

– Vorgehen und Priorisierung der end-
gültigen Schulgebäude zur Schaffung  

des benötigten Schulraums 
Vorlage: 02578-26 
Kenntnisnahme 

8  Kultur, Sport und Freizeit 
9  Kinder und Jugend 
10  Soziales, Familie und Gesundheit 
10.1  Dortmunder Sachstandsbericht Zu-

wanderung aus Südosteuropa 2026 
Vorlage: 03193-26 
Kenntnisnahme 

10.2  Evaluationsbericht zur Weiterentwick-
lung des Dortmunder Integrationsnetz-
werkes "lokal willkommen" 
Vorlage: 00958-26 
Kenntnisnahme 

11  Umwelt, Stadtgestaltung, Wohnen und 
Immobilien 

11.1  Bauleitplanung;  
76. Änderung des Flächennutzungspla-
nes sowie Änderung Nr. 1 des Bebau-
ungsplanes Ap 161 – Gewerbegebiet 
Aplerbeck-Ost – (gleichzeitig teilweise 
Änderung der Bebauungspläne Ap 112 
und Ap 151), hier:  
I.  Beschluss zur Erweiterung des 

räumlichen Geltungsbereiches 
der Änderung Nr. 1 des Bebau-
ungsplanes Ap 161,  

II-VI.  Entscheidung über Stellungnah-
men, VII. Beifügung einer aktuali-
sierten Begründung zur 76. Ände-
rung des Flächennutzungsplanes,  

VIII.  Feststellungsbeschluss,  
IX.  Beifügung einer aktualisierten Be-

gründung zur Änderung Nr. 1 des 
Bebauungsplan Ap 161,  

X. Satzungsbeschluss 
Vorlage: 02770-26 

Empfehlung 
11.2  Verkehrsuntersuchung für den Bereich 

Gartenstadt-Süd, Hörde-Nord und 
Stadtkrone Ost 
Vorlage: 03171-26 
Anhörung 
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11.3  Maßnahmen aus Brandschutzrückstel-
lungen  
– 21. Sachstandsbericht 
Vorlage: 02695-26 
Kenntnisnahme 

11.4  Sicheres Leben für Alle in Dortmund  
– Sicherheit im Quartier stärken 
Vorlage: 03284-26 
Kenntnisnahme 

11.5  Immobilien-Managementbericht 
2.Quartal 2026 
Vorlage: 03088-26 
Kenntnisnahme 

11.6  Arbeitsprogramm des Tiefbauamtes  
– Veränderungsbericht 3. Quartal 2026 
Vorlage: 02926-26 
Kenntnisnahme 

11.7  Dortmund baut  
– Ausgewählte Projekte von 2020 bis 
2031 
Vorlage: 02952-26 
Kenntnisnahme 

11.8  Maßnahmen aus Instandhaltungsrück-
stellungen  
– 20. Sachstandsbericht 
Vorlage: 02712-26 
Kenntnisnahme 

11.9  Ergebnisse der Haushaltsbefragung 
zum Mobilitätsverhalten 2025 
Vorlage: 02711-26 
Kenntnisnahme 

11.10  Machbarkeit eines Kreisverkehrs in Dort-
mund-Lichtendorf an der Lichtendorfer 
Straße/Ecke Römerstraße  
– Antrag SPD-Fraktion 
Vorlage: 03474-26 
Einbringung 

11.11  Fahrbahnmarkierung Wittbräucker 
Straße  
– Antrag CDU-Fraktion 
Vorlage: 03461-26 
Beschluss 

11.12  Parkverbot auf der Emschergasse  
– Antrag Fraktion Bündnis 90 / Die Grü- 

nen 
Vorlage: 03462-26 
Beschluss 

11.13  Prüfung der Parksituation auf der Nier-
gartenstraße/Schürener Straße in Dort-
mund-Schüren  
– Antwort der Verwaltung 
Vorlage: 37760-25/1 
Beschluss 

11.14  Antrag zur Prüfung und Einrichtung ei-
ner Fahrradstraße für den Sölder Kirch-
weg (DS-Nr. 26152-22);  
hier: Stellungnahme der Verwaltung 
Vorlage: 03013-26 
Kenntnisnahme 

12  Mitteilungen 
13  Antworten auf Anfragen 
13.1  Sachstand zur Umsetzung "Hundewie-

sen im Stadtbezirk Aplerbeck"  
– Anfrage der SPD-Fraktion 
Vorlage: 27396-23/2 
Kenntnisnahme 

14  Anfragen 
  

Nicht öffentliche Sitzung 
 
1  Regularien 
1.1  Benennung eines BV-Mitgliedes zur Mit-

unterzeichnung der Niederschrift 
1.2  Hinweis auf das Mitwirkungsverbot 

gem. §§ 31 und 43 Abs. 2 GO NRW 
1.3  Feststellung der Tagesordnung 
1.4  Genehmigung der Niederschrift über 

die nichtöffentliche Sitzung der Bezirks-
vertretung Aplerbeck am 15.09.2026 
  

 
Die Unterlagen der öffentlichen Sitzung können 
während der allgemeinen Sprechzeiten im 
Dienstgebäude Aplerbecker Marktplatz 21, Zim-
mer 17, 44287 Dortmund und in der öffentlichen 
Sitzung eingesehen oder über das Internet 
(https://sessionnet.owl-it.de/dortmund/bi) ab-
gerufen werden. 
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Hinweis:  
 
Der Sitzungsraum ist ebenerdig zugänglich 
und nutzbar. Eine Behindertentoilette ist vor-
handen. Falls Sie kommunikative Unterstützung 
für die Teilnahme an der Sitzung benötigen, 
melden Sie sich bitte telefonisch unter 0231 50–
29310, per Fax unter 0231 50–29337 oder per 
Mail unter dlimberg@stadtdo.de.  
 

Dr. Jan Hendrik G r a v e r t 
Bezirksbürgermeister 

 
 
Bezirksvertretung Hörde 
Dienstag, 13.10.2026, 15:30 Uhr 
Bürgersaal Ebene 02, Bezirksverwaltungsstelle 
Hörde, Hörder Bahnhofstraße 16,  
44263 Dortmund 
 
Öffentliche Sitzung 
 
1  Regularien 
1.1  Benennung eines BV-Mitgliedes zur Mit-

unterzeichnung der Niederschrift 
1.2  Hinweis auf das Mitwirkungsverbot 

gem. §§ 31 und 43 Abs. 2 GO NRW 
1.3  Feststellung der Tagesordnung 
1.4  Genehmigung der Niederschrift 
2  Einwohnerfragestunde 
3  Berichterstattung  

– Nicht besetzt 
4  Anregungen und Beschwerden  

(Eingaben) 
4.1  Eingabe aus der Bürgerschaft  

– Situation Friedrich-Ebert-Straße 
Vorlage: 03453-26 
Anfrage eingereicht 

4.2  Eingabe aus der Bürgerschaft  
– Geschwindigkeitskontrollen Alding-
hofer Straße 
Vorlage: 03454-26 
Anfrage eingereicht 

4.3  Eingabe aus der Bürgerschaft  
– Massive Gefährdung und Bedrohung  

auf der Sport- und Spielanlage am 
Phoenix-See 
Vorlage: 03471-26 
Anfrage eingereicht 

5  Finanzen und Liegenschaften 
5.1  Antrag eines Vereins  

– Förderantrag Lagermiete  
(Folgeantrag) 
Vorlage: 03440-26 
Beschluss 

6  Bürgerdienste und öffentliche Ordnung 
6.1  Bestellung einer Stellvertretenden 

Schriftführung für die Bezirksvertretung 
Hörde 
Vorlage: 03442-26 
Beschluss 

6.2  Sicheres Leben für Alle in Dortmund  
– Sicherheit im Quartier stärken 
Vorlage: 03284-26 
Kenntnisnahme 

6.3  Neueinteilung der Stimmbezirke im 
Stadtgebiet Dortmund 
Vorlage: 03448-26 
Anhörung 

7  Schulen 
7.1  Sofortpaket „Weiterführende Schulen“  

– Vorgehen und Priorisierung der end-
gültigen Schulgebäude zur Schaffung 
des benötigten Schulraums 
Vorlage: 02578-26 
Anhörung 

8  Kultur, Sport und Freizeit  
– Nicht besetzt 

9  Kinder und Jugend  
– Nicht besetzt 

10  Soziales, Familie und Gesundheit 
10.1  Dortmunder Sachstandsbericht Zu-

wanderung aus Südosteuropa 2026 
Vorlage: 03193-26 
Kenntnisnahme 

11  Umwelt, Stadtgestaltung, Wohnen und 
Immobilien 

11.1  Verkehrsuntersuchung für den Bereich 
Gartenstadt-Süd, Hörde-Nord und 
Stadtkrone Ost 
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Vorlage: 03171-26 
Anhörung 

11.2  Antrag CDU-Fraktion:  
Veloroute Am Bruchheck  
– Einbahnstraßenbeginn verlegen und 
Erreichbarkeit des P+R-Parkplatzes si-
cherstellen 
Vorlage: 03463-26 
Beschluss 

11.3  Antrag CDU-Fraktion:  
Hitzeschutz für Kinder am Phoenix See  
– Prüfung von Sonnensegeln am Spiel-
platz im Bereich der Flüsterbrücke 
Vorlage: 03464-26 
Beschluss 

11.4  Marksbach  
– Durchlasserneuerung „An der Hunde-
wiese" 
Vorlage: 03068-26 
Beschluss 

11.5  Widmung von Straßen im Bereich 
PHOENIX West in Dortmund-Hörde 
Vorlage: 03259-26 
Beschluss 

12  Mitteilungen 
12.1  Beantwortung von Anfragen  

– CDU-Fraktion  
– Stand der Dinge zur Aufstellung einer 
öffentlichen Toilettenanlage im Bereich 
Parkplatz Hörder Bahnhofstraße 6 
Vorlage: 21985-21-E1/1/1 
Kenntnisnahme 

12.2  Nachfrage zur Stellungnahme  
– Stelen in Hörde 
Vorlage: 36994-24/2 
Kenntnisnahme 

12.3  Anfrage  
– Stadterneuerung: Aufhebung des 
Stadtumbaugebietes Wichlinghofen 
Vorlage: 37938-25/3 
Kenntnisnahme 

13  Anfragen  
– Nicht besetzt 
  

 

Die Unterlagen der öffentlichen Sitzung können, 
nach Vereinbarung, im Dienstgebäude der Be-
zirksverwaltungsstelle Hörde, Hörder Bahnhof-
straße 16 , Zimmer 517  (5. OG), 44263 Dortmund, 
und in der öffentlichen Sitzung eingesehen 
oder über das Internet (https://sessionnet.owl-
it.de/dortmund/bi) abgerufen werden. 
 
Hinweis:  
 
Der Sitzungsraum ist ebenerdig zugänglich 
und nutzbar. Eine Behindertentoilette ist vor-
handen. Falls Sie kommunikative Unterstützung 
für die Teilnahme an der Sitzung benötigen, 
melden Sie sich bitte telefonisch unter 0231 50–
24401, per Fax unter 0231 50–24447 oder per 
Mail unter bvst-hoerde@stadtdo.de. 
 
Michael D e p e n b r o c k     Katrin F e u s t e l 
Bezirksbürgermeister             Geschäftsführung 
 
 
Bezirksvertretung Eving 
Mittwoch, 14.10.2026, 16 Uhr 
Bezirksverwaltungsstelle Dortmund-Eving,  
Sitzungssaal, Zimmer 8, August-Wagner-Platz 
2–4, 44339 Dortmund 
 
Öffentliche Sitzung 
 
1  Regularien 
1.1  Benennung eines BV-Mitgliedes zur Mit-

unterzeichnung der Niederschrift  
1.2  Hinweis auf das Mitwirkungsverbot 

gem. §§ 31 und 43 Abs. 2 GO NRW  
1.3  Feststellung der Tagesordnung  
1.4  Genehmigung der Niederschrift über 

die 7. Sitzung der Bezirksvertretung Eving 
am 16.09.2026  

2  Einwohnerfragestunde  
(maximal 30 Minuten)  

3  Berichterstattung  
3.1  Aktueller Sachstand zum Ausbau der 

Angebote der Offenen Ganztagsbe-
treuung (OGS) und der Erfüllung des 
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OGS-Rechtsanspruchs im Stadtbezirk 
Eving (Antrag SPD-Fraktion) 
Vorlage: 03475-26 
Kenntnisnahme 

4  Anregungen und Beschwerden  
(Eingaben)  

4.1  Verkehrssituation Maienweg in Dort-
mund-Brechten 
Vorlage: 03476-26 
Kenntnisnahme 

4.2  Verkehrssituation Badische Straße  
/ Hultschiner Straße  
– Prüfung einer dauerhaften Sperrung 
für den Durchgangsverkehr 
Vorlage: 03481-26 
Kenntnisnahme 

5  Angelegenheiten des Oberbürgermeis-
ters  

5.1  Sofortpaket „Weiterführende Schulen“  
– Vorgehen und Priorisierung der end-
gültigen Schulgebäude zur Schaffung 
des benötigten Schulraums 
/Korrektur Anlage 2 Personalaufwen-
dungen 
Vorlage: 02578-26/3 
Kenntnisnahme 

5.2  Neufassung der Hauptsatzung der 
Stadt Dortmund, der Geschäftsordnung 
für den Rat der Stadt, seine Ausschüsse, 
Kommissionen und die Bezirksvertre-
tungen und des Zuständigkeitsver-
zeichnisses der Ausschüsse und der Be-
zirksvertretungen (Vertagt am 16.09.) 
Vorlage: 01918-26 
Anhörung 

6  Finanzen, Beteiligungen und Liegen-
schaften 

6.1  Sachstandsbericht zur Umsetzung der 
Haushaltsbegleitbeschlüsse des Rates 
zu den Haushaltsplänen 2019 bis 
2025/2026 
Vorlage: 02708-26 
Kenntnisnahme 

7  Personal, Organisation, Digitalisierung, 
Bürgerdienste und öffentliche Ordnung  

7.1  Sicheres Leben für Alle in Dortmund  
– Sicherheit im Quartier stärken 
Vorlage: 03284-26 
Kenntnisnahme 

7.2  Neueinteilung der Stimmbezirke im 
Stadtgebiet Dortmund 
Vorlage: 03444-26 
Anhörung 

8  Schule  
– unbesetzt –  

9  Kinder, Jugend und Familie  
– unbesetzt –  

10  Kultur, Sport und Freizeit  
– unbesetzt –  

11  Soziales, Arbeit und Gesundheit  
11.1  Dortmunder Sachstandsbericht Zu-

wanderung aus Südosteuropa 2026 
Vorlage: 03193-26 
Kenntnisnahme 

11.2  Evaluationsbericht zur Weiterentwick-
lung des Dortmunder Integrationsnetz-
werkes "lokal willkommen" 
Vorlage: 00958-26 
Kenntnisnahme 

12  Wirtschafts-, Beschäftigungsförderung, 
Europa, Wissenschaft und Forschung  
– unbesetzt –  

13  Klimaschutz, Umwelt, Stadtgestaltung 
und Wohnen sowie Mobilität, Infrastruk-
tur und Grün  

13.1  Immobilien-Managementbericht 
2.Quartal 2026 
Vorlage: 03088-26 
Kenntnisnahme 

13.2  Ergebnisse der Haushaltsbefragung 
zum Mobilitätsverhalten 2025 
Vorlage: 02711-26 
Kenntnisnahme 

13.3  Wirtschaftsflächenatlas Dortmund  
– Ergebnisse und Einbindung in die 
Wirtschaftsflächenstrategie 
Vorlage: 02835-26 
Anhörung 

13.4  Maßnahmen aus Brandschutzrückstel-
lungen  
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– 21. Sachstandsbericht 
Vorlage: 02695-26 
Kenntnisnahme 

13.5  Maßnahmen aus Instandhaltungsrück-
stellungen  
– 20. Sachstandsbericht 
Vorlage: 02712-26 
Kenntnisnahme 

13.6  Dortmund baut  
– Ausgewählte Projekte von 2020 bis 
2031 
Vorlage: 02952-26 
Kenntnisnahme 

13.7  Herabsetzung der Geschwindigkeit auf 
30 km/h auf der Evinger Straße im Be-
reich der Stadtbahnhaltestelle „Extern-
berg“ für die Zeit von Mo–Fr von 7–17h 
Vorlage: 02851-26 
Kenntnisnahme 

13.8  Arbeitsprogramm des Tiefbauamtes  
– Veränderungsbericht 3. Quartal 2026 
Vorlage: 02926-26 
Kenntnisnahme 

14  Anträge  
14.1  Überarbeitung der Abbiegespuren an 

der Kreuzung Schulte-Rödding  
(Antrag SPD-Fraktion) 
Vorlage: 03489-26 
Beschluss 

14.2  Anforderungen an den Endausbau der 
Wittichstraße in der Brechtener Heide  
(Antrag SPD-Fraktion) 
Vorlage: 03490-26 
Beschluss 

14.3  Konsequenter gegen illegale Müllent-
sorgung vorgehen  
– kommunale Bußgeldmöglichkeiten 
ausschöpfen (Antrag SPD-Fraktion) 
Vorlage: 03491-26 
Beschluss 

15  Anfragen  
15.1  Übergänge von der Sekundarstufe I in 

die Sekundarstufe II im Stadtbezirk Eving 
(Anfrage SPD-Fraktion) 
Vorlage: 03492-26 

Kenntnisnahme 
15.2  Verschwundene Bank in der Brechtener 

Niederung (Anfrage SPD-Fraktion) 
Vorlage: 03493-26 
Kenntnisnahme 

15.3  Planfeststellungsverfahren nach § 68 
Wasserhaushaltsgesetz "Abkopplung 
des Dorfbaches von der Mischwasser-
kanalisation in Dortmund-Brechten" 
(Anfrage Fraktion Bündnis 90/Die Grü-
nen) 
Vorlage: 12216-18/1 
Kenntnisnahme 

16  Mitteilungen  
16.1  Fahrplananpassungen im ÖSPV zum 

Fahrplanwechsel 14. Juni 2026;  
hier: Ausweitung des Stadtangebots 
der U41 in Brechten (SPD-Antrag)  
– Prüfbericht der Verwaltung aufgrund 
Antrag aus der BV 
Vorlage: 01584-26/2 
Kenntnisnahme 

16.2  Zukunftsweisender Umbau von Haupt-
verkehrsstraßen im Rahmen der Ver-
kehrswende in Dortmund 
Vorlage: 19256-20/2 
Kenntnisnahme 

 
 
Die Unterlagen der öffentlichen Sitzung können 
während der allgemeinen Sprechzeiten im 
Dienstgebäude August-Wagner-Platz 2–4, 
Zimmer 13, 44339 Dortmund und in der öffentli-
chen Sitzung eingesehen oder über das Inter-
net (https://sessionnet.owl-it.de/dortmund/bi) 
abgerufen werden. 
 
Hinweis:  
 
Der Sitzungsraum ist ebenerdig zugänglich 
und nutzbar. Eine Behindertentoilette ist vor-
handen. Falls Sie kommunikative Unterstützung 
für die Teilnahme an der Sitzung benötigen, 
melden Sie sich bitte telefonisch unter 0231 50–
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23626, per Fax unter 0231 50–25439 oder per 
Mail unter cfichtenau@stadtdo.de.  
 

Oliver S t e n s 
Bezirksbürgermeister 

 
 
Bezirksvertretung Huckarde 
Mittwoch, 14.10.2026, 16 Uhr 
Bezirksverwaltungsstelle Dortmund-Huckarde, 
Sitzungssaal, Rahmer Straße 15, 44369 
Dortmund 
 
Öffentliche Sitzung 
 
1  Regularien 
1.1  Benennung eines BV-Mitgliedes zur Mit-

unterzeichnung der Niederschrift 
1.2  Hinweis auf das Mitwirkungsverbot 

gem. §§ 31 und 43 Abs. 2 GO NRW 
1.3  Feststellung der Tagesordnung 
1.4  Genehmigung der Niederschrift 
2  Einwohnerfragestunde  

(maximal 30 Minuten) 
3  Berichterstattung 
3.1  Besuch des neuen Stadtkämmerers 

Bunte 
Vorlage: 02913-26 
Kenntnisnahme 

4  Anregungen und Beschwerden 
5  Finanzen und Liegenschaften 
5.1  Sachstandsbericht zur Umsetzung der 

Haushaltsbegleitbeschlüsse des Rates 
zu den Haushaltsplänen 2019 bis 
2025/2026 
Vorlage: 02708-26 
Kenntnisnahme 

5.2  Gemeinsamer Antrag der Fraktionen 
SPD, CDU und Bündnis`90/Die Grünen:  
Vergabe von Haushaltsmitteln 2026 
und ggf. Änderungen von ehemaligen 
Haushaltsbeschlüssen 
Vorlage: 03505-26 
Beschluss 

 

6  Bürgerdienste und Öffentliche Ordnung 
6.1  Sicheres Leben für Alle in Dortmund  

– Sicherheit im Quartier stärken 
Vorlage: 03284-26 
Kenntnisnahme 

6.2  Neueinteilung der Stimmbezirke im 
Stadtgebiet Dortmund 
Vorlage: 03445-26 
Anhörung 

7  Schulen 
7.1  Sofortpaket „Weiterführende Schulen“  

– Vorgehen und Priorisierung der end-
gültigen Schulgebäude zur Schaffung 
des benötigten Schulraums 
Vorlage: 02578-26 
Kenntnisnahme 

8  Kultur, Sport und Freizeit  
– nicht besetzt – 

9  Kinder, Jugend und Familie  
– nicht besetzt – 

10  Soziales, Arbeit und Gesundheit 
10.1  Evaluationsbericht zur Weiterentwick-

lung des Dortmunder Integrationsnetz-
werkes "lokal willkommen" 
Vorlage: 00958-26 
Kenntnisnahme 

10.2  Dortmunder Sachstandsbericht Zu-
wanderung aus Südosteuropa 2026 
Vorlage: 03193-26 
Kenntnisnahme 

11  Umwelt, Stadtgestaltung, Wohnen und 
Immobilien 

11.1  Ergebnisse der Haushaltsbefragung 
zum Mobilitätsverhalten 2025 
Vorlage: 02711-26 
Kenntnisnahme 

11.2  Maßnahmen aus Brandschutzrückstel-
lungen  
– 21. Sachstandsbericht 
Vorlage: 02695-26 
Kenntnisnahme 

11.3  Maßnahmen aus Instandhaltungsrück-
stellungen  
– 20. Sachstandsbericht 
Vorlage: 02712-26 
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Kenntnisnahme 
11.4  Internationale Gartenausstellung (IGA) 

2027 Standortkonzept Reisebusterminal 
Rohwedderstraße  
– Prüfung alternativer Standorte 
Vorlage: 03443-26 
Kenntnisnahme 

11.5  Dortmund baut  
– Ausgewählte Projekte von 2020 bis 
2031 
Vorlage: 02952-26 
Kenntnisnahme 

11.6  IGA 2027  
– Gegenseitige finanzielle Deckungsfä-
higkeit der bereits beschlossenen in-
vestiven Baumaßnahmen 
Vorlage: 02806-26 
Kenntnisnahme 

11.7  Arbeitsprogramm des Tiefbauamtes  
– Veränderungsbericht 3. Quartal 2026 
Vorlage: 02926-26 
Kenntnisnahme 

11.8  Bauleitplanung; Aufstellung des Bebau-
ungsplanes Hu 155 – Insterburger 
Straße – zugleich Änderung der beste-
henden Bebauungspläne Hu 101, Hu 117 
und InN 204, hier:  
I.  Fortführung des Bebauungsplan-

verfahrens Hu 155 im geänderten 
Geltungsbereich, 

II.  Umstellung des Verfahrens,  
III.  Entscheidung über das Ergebnis 

der frühzeitigen Öffentlichkeitsbe-
teiligung,  

IV.  Entscheidung über das Ergebnis 
der frühzeitigen Beteiligung der Be-
hörden und sonstigen Träger öf-
fentlicher Belange,  

V.  Beschluss zur Beteiligung der Öf-
fentlichkeit,  

VI.  Beschluss zur (möglichen) erneu-
ten Öffentlichkeitsbeteiligung,  

VII.  Beschluss zur Ermächtigung für den 
Abschluss eines städtebaulichen 
Vertrages,  

VIII.  Beschluss zur Ermächtigung für die 
Erteilung einer Baugenehmigung 
auf der Grundlage von § 33 BauGB 

Vorlage: 02714-26 
Empfehlung 

11.9  Wirtschaftsflächenatlas Dortmund  
– Ergebnisse und Einbindung in die 
Wirtschaftsflächenstrategie 
Vorlage: 02835-26 
Anhörung 

11.10  SPD-Fraktion:  
„Papierkorbgaragen“ im Stadtgebiet 
Huckarde 
Vorlage: 03483-26 
Beschluss 

11.11  CDU-Fraktion:  
Vorbereitung einer flächendeckenden 
und standardisierten Beschattung von 
Spielplätzen im Stadtbezirk 
Vorlage: 03484-26 
Beschluss 

11.12  CDU Fraktion:  
Parkzeit auf der Rahmer Straße 
Vorlage: 03485-26 
Beschluss 

11.13  Fraktion Bündnis`90/Die Grünen:  
Renovierung der Haltestelle Bushof 
Vorlage: 03502-26 
Beschluss 

11.14  Fraktion Bündnis`90/Die Grünen:  
Bericht zu den Planungen zur Sanierung 
des Freibad Hardenberg 
Vorlage: 03503-26 
Beschluss 

11.15  gemeinsamer Antrag SPD, CDU und 
Bündnis`90/Die Grünen:  
Verkehrskonzept für die Aspeystraße 
und das umliegende Verkehrsnetz im 
Zuge des Neubaus des Aldi-Marktes 
Vorlage: 03486-26 
Beschluss 

11.16  gemeinsamer Antrag Fraktionen SPD, 
CDU und Bündnis `90/Die Grünen:  
Gedenktafel / Stein für die Bergmann-
brauerei an der Rahmer Straße 262 
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Vorlage: 03487-26 
Beschluss 

11.17  Immobilien-Managementbericht 
2.Quartal 2026 
Vorlage: 03088-26 
Kenntnisnahme 

12  Mitteilungen  
– nicht besetzt – 

13  Anfragen 
13.1  SPD-Fraktion:  

Herrichten und Umgestaltung des Bolz-
platzes an der Jungferntalstraße 1.  
Nachfrage 
Vorlage: 03488-26 
Kenntnisnahme 

13.2  Fraktion Bündnis`90/Die Grünen:  
Glasfaserausbau im Stadtbezirk 
Huckarde 
Vorlage: 03504-26 
Kenntnisnahme 

14  Beantwortung von Anfragen  
– nicht besetzt – 

15  Mitteilungen der Geschäftsführung  
– nicht besetzt – 
  

Die Unterlagen der öffentlichen Sitzung können 
während der allgemeinen Sprechzeiten im 
Dienstgebäude Rahmer Straße 15, Zimmer B7, 
44369 Dortmund und in der öffentlichen Sit-
zung eingesehen oder über das Internet 
(https://sessionnet.owl-it.de/dortmund/bi) ab-
gerufen werden. 
 
Hinweis:  
 
Der Sitzungsraum ist ebenerdig zugänglich 
und nutzbar. Eine Behindertentoilette ist vor-
handen. Falls Sie kommunikative Unterstützung 
für die Teilnahme an der Sitzung benötigen, 
melden Sie sich bitte telefonisch unter 0231 50–
28410, per Fax unter 0231 50–28431 oder per Mail 
unter suhlmann@stadtdo.de.  
 

Peter S p i n e u x 
Vorsitz 

Bezirksvertretung Mengede 
Mittwoch, 14.10.2026, 16 Uhr 
Bezirksverwaltungsstelle Mengede, Amtshaus, 
Am Amtshaus 1, 44359 Dortmund 
 
Öffentliche Sitzung 
 
1  Regularien 
1.1  Benennung eines BV-Mitgliedes zur Mit-

unterzeichnung der Niederschrift 
1.2  Hinweise 
1.2.1  Hinweis auf das Mitwirkungsverbot 

gem. §§ 31 und 43 Abs. 2 GO NRW 
1.2.2  Hinweis zu Ton- und Bildaufnahmen 

während der Sitzung 
1.3  Feststellung der Tagesordnung 
1.4  Genehmigung der Niederschrift 
2  Einwohnerfragestunde 
3  Berichterstattung  

– unbesetzt – 
4  Anregungen und Beschwerden 
4.1  Sicherheit an der Haltestelle Emscher-

auen (Gut Königsmühle) 
Vorlage: 19181-20/1 
Einbringung 

4.2  Wiederkehrende platzverschwendende 
Parksituation  
– Dohlenstraße 10 
Vorlage: 03469-26 
Einbringung 

5  Finanzen und Liegenschaften 
5.1  Sachstandsbericht zur Umsetzung der 

Haushaltsbegleitbeschlüsse des Rates 
zu den Haushaltsplänen 2019 bis 
2025/2026 
Vorlage: 02708-26 
Kenntnisnahme 

5.2  Finanzielle Zuwendung für die Teil-
nahme am Sommerferiencamp Häly 
2026 der Jugendfeuerwehr Dortmund 
Bodelschwingh im finnischen Masku 
Umwidmung des Beschlusses 
Vorlage: 00813-26/1 
Beschluss 
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5.3  Frischer Wind für den Stamm Vagabun-
den 
Vorlage: 03467-26 
Beschluss 

5.4  Immobilien-Managementbericht  
2. Quartal 2026 
Vorlage: 03088-26 
Kenntnisnahme 

5.5  Kinder-Halloween-Disco des Turn- und 
Sportzentrums Nette (TSZ Nette) 
Vorlage: 03527-26 
Beschluss 

6  Bürgerdienste und öffentliche Ordnung 
6.1  Sicheres Leben für Alle in Dortmund  

– Sicherheit im Quartier stärken 
Vorlage: 03284-26 
Kenntnisnahme 

6.2  Neueinteilung der Stimmbezirke im 
Stadtgebiet Dortmund 
Vorlage: 03447-26 
Anhörung 

6.3  Neufassung der Förderrichtlinien der 
Bezirksvertretung Mengede 
Vorlage: 03472-26 
Beschluss 

7  Schule 
7.1  Sofortpaket „Weiterführende Schulen“  

– Vorgehen und Priorisierung der end-
gültigen Schulgebäude zur Schaffung 
des benötigten Schulraums 
Vorlage: 02578-26 
Kenntnisnahme 

8  Kultur, Sport und Freizeit  
– unbesetzt – 

9  Kinder und Jugend  
– unbesetzt - 

10  Soziales, Familie und Gesundheit 
10.1  Evaluationsbericht zur Weiterentwick-

lung des Dortmunder Integrationsnetz-
werkes "lokal willkommen" 
Vorlage: 00958-26 
Kenntnisnahme 

10.2  Dortmunder Sachstandsbericht Zu-
wanderung aus Südosteuropa 2026 
Vorlage: 03193-26 

Kenntnisnahme 
11  Umwelt, Stadtgestaltung, Wohnen und 

Immobilien 
11.1  Maßnahmen aus Brandschutzrückstel-

lungen  
– 21. Sachstandsbericht 
Vorlage: 02695-26 
Kenntnisnahme 

11.2  Maßnahmen aus Instandhaltungsrück-
stellungen  
– 20. Sachstandsbericht 
Vorlage: 02712-26 
Kenntnisnahme 

11.3  Bauleitplanung;  
76. Änderung des Flächennutzungspla-
nes sowie Änderung Nr. 1 des Bebau-
ungsplanes Ap 161 – Gewerbegebiet 
Aplerbeck-Ost – (gleichzeitig teilweise 
Änderung der Bebauungspläne Ap 112 
und Ap 151), hier:  
I.  Beschluss zur Erweiterung des 

räumlichen Geltungsbereiches 
der Änderung Nr. 1 des Bebau-
ungsplanes Ap 161,  

II-VI.  Entscheidung über Stellungnah-
men,  

VII.  Beifügung einer aktualisierten Be-
gründung zur 76. Änderung des 
Flächennutzungsplanes,  

VIII.  Feststellungsbeschluss,  
IX.  Beifügung einer aktualisierten Be-

gründung zur Änderung Nr. 1 des 
Bebauungsplan Ap 161,  

X. Satzungsbeschluss 
Vorlage: 02770-26 

Empfehlung 
11.4  IGA 2027  

– Gegenseitige finanzielle Deckungsfä-
higkeit der bereits beschlossenen in-
vestiven Baumaßnahmen 
Vorlage: 02806-26 
Kenntnisnahme 

11.5  Dortmund baut – Ausgewählte Projekte 
von 2020 bis 2031 

 Vorlage: 02952-26 



 

Nr. 40 – 82. Jahrgang Amtsblatt der Stadt Dortmund Freitag, 9. Oktober 2026 
 

865 

 

 

Kenntnisnahme 
11.6  Arbeitsprogramm des Tiefbauamtes  

– Veränderungsbericht 3. Quartal 2026 
Vorlage: 02926-26 
Kenntnisnahme 

11.7  Ergebnisse der Haushaltsbefragung 
zum Mobilitätsverhalten 2025 
Vorlage: 02711-26 
Kenntnisnahme 

11.8  Internationale Gartenausstellung (IGA) 
2027 Standortkonzept Reisebusterminal 
Rohwedderstraße  
– Prüfung alternativer Standorte 
Vorlage: 03443-26 
Kenntnisnahme 

11.9  Soziale Stadt Westerfilde & Bodel-
schwingh 
Freiflächen- und Fassadenprogramm 
Großwohnanlagen, 
hier: Durchführungsbeschluss zu Freiflä-
chengestaltungen in den Beständen 
der Spar- und Bauverein eG und der LEG 
Wohnen NRW GmbH 
Vorlage: 03015-26 
Beschluss 

12  Anfragen der Fraktionen 
12.1  Anfrage zum Kinderkampus im Ortsteil 

Westerfilde  
– Die Linke – 
Vorlage: 03524-26 
Anfrage eingereicht 

13  Anträge der Fraktionen 
13.1  Erneuerung der Straße „Im Dahl“  

(Fraktion B90/Die Grünen) 
Vorlage: 03498-26 
Beschluss 

14  Mitteilungen der Verwaltung und ande-
rer Organisationen 

14.1  Dringender Bedarf einer öffentlichen 
WC-Anlage am Taxistand Busbahnhof / 
Bahnhof Mengede 
Vorlage: 02431-26/1 
Kenntnisnahme 

14.2  Parkverbot für LKWs auf der Wenemar-
straße in Westerfilde  

(CDU-Fraktion) 
Vorlage: 01269-26/1 
Kenntnisnahme 

14.3  Überprüfung der Reinigungsintervalle 
der Schulhöfe und in Mengede 
Vorlage: 31056-23/3 
Kenntnisnahme 

14.4  Einrichtung einer Fahrradstraße von 
Niedernette über Mooskamp bis zur Ein-
mündung an der Emscherallee 
Vorlage: 16053-19/1 
Kenntnisnahme 

14.5  Pflanzspende Grüner Kreis Dortmund 
e.V. 
Vorlage: 03525-26 
Beschluss 

14.6  Grundreinigungsplan an Grundschulen 
Vorlage: 39458-25/1 
Kenntnisnahme 

 
 
Die Unterlagen der öffentlichen Sitzung können 
während der allgemeinen Sprechzeiten im 
Dienstgebäude Am Amtshaus 1, Zimmer 21, 
44359 Dortmund und in der öffentlichen Sit-
zung eingesehen oder über das Internet 
(https://sessionnet.owl-it.de/dortmund/bi) ab-
gerufen werden. 
 
Hinweis:  
 
Der Sitzungsraum ist ebenerdig zugänglich 
und nutzbar. Eine Behindertentoilette ist vor-
handen. Falls Sie kommunikative Unterstützung 
für die Teilnahme an der Sitzung benötigen, 
melden Sie sich bitte telefonisch unter 0231 50–
28000, per Fax unter 0231 50–28080 oder per 
Mail unter antjeklein@stadtdo.de.  
 

Axel K u n s t m a n n 
Vorsitz 
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d)   Beiräte:   
 
Seniorenbeirat 
Freitag, 16.10.2026, 10 Uhr 
Saal der Partnerstädte, Rathaus,  
Friedensplatz 1, 44135 Dortmund 
 
Öffentliche Sitzung 
 
1  Regularien 
1.1  Benennung eines Mitgliedes zur Mitun-

terzeichnung der Niederschrift 
1.2  Hinweis auf das Mitwirkungsverbot 

gem. §§ 31 und 43 Abs. 2 GO NRW 
1.3  Feststellung der Tagesordnung 
2  Einwohnerfragestunde  

(max. 30 Minuten) 
3  Berichte 
3.1  Vorstellung Migrantinnenverein und 

das Projekt Döndü 
3.2  Berichte aus den Fachausschüssen des 

Rates 
3.3  Bericht aus dem Fachbereich für Senio-

ren 
4  Vorlagen 
4.1  Ergebnisse der Haushaltsbefragung 

zum Mobilitätsverhalten 2025 
Vorlage: 02711-26 
Kenntnisnahme 

4.2  Dortmunder Sachstandsbericht Zu-
wanderung aus Südosteuropa 2026 
Vorlage: 03193-26 
Kenntnisnahme 

4.3  „Nordstadt planen – grüner, kühler, 
schöner!"  
– ein Projekt des Integrierten Hand-
lungskonzeptes „Zentrale Nordstadt" 
Vorlage: 02118-26 
Kenntnisnahme 

4.4  Evaluationsbericht zur Weiterentwick-
lung des Dortmunder Integrationsnetz-
werkes "lokal willkommen" 
Vorlage: 00958-26 
Kenntnisnahme 

4.5  Informationen zu Kandidierenden bei  

Seniorenbeirats- und Integrationsrats-
wahlen 
Vorlage: 02015-26/3 
Kenntnisnahme 

4.6  Aufhebung des Stadtumbaugebietes 
Dorstfeld 
Vorlage: 01217-26 
Kenntnisnahme 

5  Anfragen, Anträge 
5.1  Erwerbstätigkeit Älterer in Dortmund 

Vorlage: 03553-26 
Kenntnisnahme 

6  Informationsaustausch 
  

Die Unterlagen der öffentlichen Sitzung können 
nach vorheriger telefonischer Anmeldung im 
Dienstgebäude Südwall 2–4, Zimmer 640 und 
in der öffentlichen Sitzung eingesehen oder 
über das Internet (https://sessionnet.owl-
it.de/dortmund/bi) abgerufen werden. 
 
Hinweis:  
 
Der Sitzungsraum ist ebenerdig zugänglich 
und nutzbar. Eine Behindertentoilette ist vor-
handen. Falls Sie kommunikative Unterstützung 
für die Teilnahme an der Sitzung benötigen, 
melden Sie sich bitte telefonisch unter 0231 50–
24887 oder per E-Mail unter  
seniorenbeirat@dortmund.de  
  

Martin F i s c h e r 
(Vorsitzender des Seniorenbeirates) 

 
Hinweis zur Einsicht in Sitzungsunterlagen 

Die allgemeinen Öffnungszeiten der Stadtver-
waltung sind: montags bis mittwochs 8 bis 12 
Uhr und 13 bis 15:30 Uhr, donnerstags 8 bis 12 Uhr 
und 13 bis 17 Uhr, freitags 8 bis 12 Uhr. 
 
Für die Bezirksverwaltungsstellen gelten fol-
gende Öffnungszeiten: montags und dienstags 
8 bis 12 Uhr und 13 bis 15:30 Uhr, mittwochs und 
freitags  8  bis  12  Uhr,  donnerstags  8 bis 12 Uhr  
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und 13 bis 17 Uhr. 
 
Im Internet unter www.dortmund.de 
 
 

Öffentliche 
Bekanntmachung 

 
 
Bekanntmachung des Jahresabschlusses 
2025 der Dortmunder Stadtwerke Beteiligungs-
gesellschaft mbH 
 
Die Gesellschafterversammlung der Dortmun-
der Stadtwerke Beteiligungsgesellschaft mbH 
hat am 03.06.2026 den Jahresabschluss 2025 
festgestellt. Eine Beschlussfassung zur Ergeb-
nisverwendung entfällt wegen des mit den 
Dortmunder Stadtwerken AG bestehenden Er-
gebnisübernahmevertrages. 
 
Der Jahresabschluss und Lagebericht liegt bis 
zur Feststellung des folgenden Jahresab-
schlusses im Verwaltungsgebäude der Gesell-
schaft, Deggingstraße 40, Zimmer 220, wäh-
rend der üblichen Geschäftsstunden zur Ein-
sichtnahme aus. 
 
Die mit der Prüfung des Jahresabschlusses 
und des Lageberichtes beauftragte Wirt-
schaftsprüfungsgesellschaft PKF Fasselt Part-
nerschaft mbB, Duisburg, hat am 30. April 2026 
folgenden uneingeschränkten Bestätigungs-
vermerk erteilt: 
 
Wir haben den Jahresabschluss der Dortmun-
der Stadtwerke Beteiligungsgesellschaft mbH 
– bestehend aus der Bilanz zum 31. Dezem-
ber 2025 und der Gewinn- und Verlustrech-
nung für das Geschäftsjahr vom 1. Januar 2025 
bis zum 31. Dezember 2025 sowie dem Anhang, 
einschließlich   der   Darstellung   der  Bilanzie- 
rungs- und Bewertungsmethoden – geprüft. 
Darüber hinaus haben wir den Lagebericht der 

Dortmunder Stadtwerke Beteiligungsgesell-
schaft mbH für das Geschäftsjahr vom 1. Ja-
nuar 2025 bis zum 31. Dezember 2025 geprüft. 
Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der 
Prüfung gewonnenen Erkenntnisse  
 
• entspricht der beigefügte Jahresabschluss 

in allen wesentlichen Belangen den deut-
schen, für Kapitalgesellschaften geltenden 
handelsrechtlichen Vorschriften und ver-
mittelt unter Beachtung der deutschen 
Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung 
ein den tatsächlichen Verhältnissen ent-
sprechendes Bild der Vermögens- und Fi-
nanzlage der Gesellschaft zum 31. Dezem-
ber 2025 sowie ihrer Ertragslage für das Ge-
schäftsjahr vom 1. Januar 2025 bis zum 
31. Dezember 2025 und 

 
• vermittelt der beigefügte Lagebericht ins-

gesamt ein zutreffendes Bild von der Lage 
der Gesellschaft. In allen wesentlichen Be-
langen steht dieser Lagebericht in Einklang 
mit dem Jahresabschluss, entspricht den 
deutschen gesetzlichen Vorschriften und 
stellt die Chancen und Risiken der zukünfti-
gen Entwicklung zutreffend dar. 
 

Gemäß § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklären wir, 
dass unsere Prüfung zu keinen Einwendungen 
gegen die Ordnungsmäßigkeit des Jahresab-
schlusses und des Lageberichts geführt hat. 
 
Grundlage für die Prüfungsurteile 
 
Wir haben unsere Prüfung des Jahresab-
schlusses und des Lageberichts in Überein-
stimmung mit § 317 HGB unter Beachtung der 
vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) fest-
gestellten deutschen Grundsätze ordnungs-
mäßiger Abschlussprüfung durchgeführt. Un- 
sere Verantwortung nach diesen Vorschriften 
und Grundsätzen ist im Abschnitt „Verantwor- 
tung des Abschlussprüfers für die Prüfung des 
Jahresabschlusses und des Lageberichts“ un- 

http://www.dortmund.de/
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seres Bestätigungsvermerks weitergehend be-
schrieben. Wir sind von dem Unternehmen un-
abhängig in Übereinstimmung mit den deut-
schen handelsrechtlichen und berufsrecht-     
lichen Vorschriften und haben unsere sonsti-
gen deutschen Berufspflichten in Übereinstim-
mung mit diesen Anforderungen erfüllt. Wir 
sind der Auffassung, dass die von uns erlang-
ten Prüfungsnachweise ausreichend und ge-
eignet sind, um als Grundlage für unsere Prü-
fungsurteile zum Jahresabschluss und zum La-
gebericht zu dienen.  
 
Verantwortung der gesetzlichen Vertreter für 
den Jahresabschluss und den Lagebericht 
 
Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich 
für die Aufstellung des Jahresabschlusses, der 
den deutschen, für Kapitalgesellschaften gel-
tenden handelsrechtlichen Vorschriften in al-
len wesentlichen Belangen entspricht, und da-
für, dass der Jahresabschluss unter Beachtung 
der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger 
Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnis-
sen entsprechendes Bild der Vermögens-, Fi-
nanz- und Ertragslage der Gesellschaft vermit-
telt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter ver-
antwortlich für die internen Kontrollen, die sie in 
Übereinstimmung mit den deutschen Grunds-
ätzen ordnungsmäßiger Buchführung als not-
wendig bestimmt haben, um die Aufstellung 
eines Jahresabschlusses zu ermöglichen, der 
frei von wesentlichen falschen Darstellungen 
aufgrund von dolosen Handlungen (d. h. Mani-
pulationen der Rechnungslegung und Vermö-
gensschädigungen) oder Irrtümern ist.  
 
Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses sind 
die gesetzlichen Vertreter dafür verantwortlich, 
die Fähigkeit der Gesellschaft zur Fortführung 
der Unternehmenstätigkeit zu beurteilen. Des 
Weiteren haben sie die Verantwortung, Sach-
verhalte  in  Zusammenhang  mit  der  Fortfüh- 
rung der Unternehmenstätigkeit, sofern ein-
schlägig, anzugeben. Darüber hinaus sind sie 

dafür verantwortlich, auf der Grundlage des 
Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortfüh-
rung der Unternehmenstätigkeit zu bilanzieren, 
sofern dem nicht tatsächliche oder rechtliche 
Gegebenheiten entgegenstehen. 
 
Außerdem sind die gesetzlichen Vertreter ver-
antwortlich für die Aufstellung des Lagebe-
richts, der insgesamt ein zutreffendes Bild von 
der Lage der Gesellschaft vermittelt sowie in 
allen wesentlichen Belangen mit dem Jahres-
abschluss in Einklang steht, den deutschen ge-
setzlichen Vorschriften entspricht und die 
Chancen und Risiken der zukünftigen Entwick-
lung zutreffend darstellt. Ferner sind die gesetz-
lichen Vertreter verantwortlich für die Vorkeh-
rungen und Maßnahmen (Systeme), die sie als 
notwendig erachtet haben, um die Aufstellung 
eines Lageberichts in Übereinstimmung mit 
den anzuwendenden deutschen gesetzlichen 
Vorschriften zu ermöglichen, und um ausrei-
chende geeignete Nachweise für die Aussa-
gen im Lagebericht erbringen zu können. 
 
Verantwortung des Abschlussprüfers für die 
Prüfung des Jahresabschlusses und des Lage-
berichts  
 
Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit 
darüber zu erlangen, ob der Jahresabschluss 
als Ganzes frei von wesentlichen falschen Dar-
stellungen aufgrund von dolosen Handlungen 
oder Irrtümern ist, und ob der Lagebericht ins-
gesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der 
Gesellschaft vermittelt sowie in allen wesent-   
lichen Belangen mit dem Jahresabschluss so-
wie mit den bei der Prüfung gewonnenen Er-
kenntnissen in Einklang steht, den deutschen 
gesetzlichen Vorschriften entspricht und die 
Chancen und Risiken der zukünftigen Entwick-
lung zutreffend darstellt, sowie einen Bestäti- 
gungsvermerk zu erteilen, der unsere Prüfungs-
urteile zum Jahresabschluss und zum Lagebe- 
richt beinhaltet.  
 



 

Nr. 40 – 82. Jahrgang Amtsblatt der Stadt Dortmund Freitag, 9. Oktober 2026 
 

869 

 

 

Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Maß an 
Sicherheit, aber keine Garantie dafür, dass eine 
in Übereinstimmung mit § 317 HGB unter Be-
achtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer 
(IDW) festgestellten deutschen Grundsätze 
ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durch-
geführte Prüfung eine wesentliche falsche Dar-
stellung stets aufdeckt. Falsche Darstellungen 
können aus dolosen Handlungen oder Irrtü-
mern resultieren und werden als wesentlich 
angesehen, wenn vernünftigerweise erwartet 
werden könnte, dass sie einzeln oder insge-
samt die auf der Grundlage dieses Jahresab-
schlusses und Lageberichts getroffenen wirt-
schaftlichen Entscheidungen von Adressaten 
beeinflussen. 
 
Während der Prüfung üben wir pflichtgemäßes 
Ermessen aus und bewahren eine kritische 
Grundhaltung. Darüber hinaus  
 
• identifizieren und beurteilen wir die Risiken 

wesentlicher falscher Darstellungen im Jah-
resabschluss und im Lagebericht aufgrund 
von dolosen Handlungen oder Irrtümern, 
planen und führen Prüfungshandlungen als 
Reaktion auf diese Risiken durch sowie er-
langen Prüfungsnachweise, die ausrei-
chend und geeignet sind, um als Grundlage 
für unsere Prüfungsurteile zu dienen. Das Ri-
siko, dass eine aus dolosen Handlungen re-
sultierende wesentliche falsche Darstellung 
nicht aufgedeckt wird, ist höher als das Ri-
siko, dass eine aus Irrtümern resultierende 
wesentliche falsche Darstellung nicht auf-
gedeckt wird, da dolose Handlungen kollu-
sives Zusammenwirken, Fälschungen, be-
absichtigte Unvollständigkeiten, irreführen-
de Darstellungen bzw. das Außerkraftsetzen 
interner Kontrollen beinhalten können. 
 

• erlangen wir ein Verständnis von den für die 
Prüfung des Jahresabschlusses relevanten 
internen Kontrollen und den für die Prüfung 
des Lageberichts relevanten Vorkehrungen 

und Maßnahmen, um Prüfungshandlungen 
zu planen, die unter den Umständen ange-
messen sind, jedoch nicht mit dem Ziel, ein 
Prüfungsurteil zur Wirksamkeit der internen 
Kontrollen der Gesellschaft bzw. dieser Vor-
kehrungen und Maßnahmen abzugeben. 
 

• beurteilen wir die Angemessenheit der von 
den gesetzlichen Vertretern angewandten 
Rechnungslegungsmethoden sowie die 
Vertretbarkeit der von den gesetzlichen Ver-
tretern dargestellten geschätzten Werte 
und damit zusammenhängenden Anga-
ben.  

 
• ziehen wir Schlussfolgerungen über die An-

gemessenheit des von den gesetzlichen 
Vertretern angewandten Rechnungsle-
gungsgrundsatzes der Fortführung der Un-
ternehmenstätigkeit sowie, auf der Grund-
lage der erlangten Prüfungsnachweise, ob 
eine wesentliche Unsicherheit im Zusam-
menhang mit Ereignissen oder Gegeben-
heiten besteht, die bedeutsame Zweifel an 
der Fähigkeit der Gesellschaft zur Fortfüh-
rung der Unternehmenstätigkeit aufwerfen 
können. Falls wir zu dem Schluss kommen, 
dass eine wesentliche Unsicherheit besteht, 
sind wir verpflichtet, im Bestätigungsver-
merk auf die dazugehörigen Angaben im 
Jahresabschluss und im Lagebericht auf-
merksam zu machen oder, falls diese Anga-
ben unangemessen sind, unser jeweiliges 
Prüfungsurteil zu modifizieren. Wir ziehen un-
sere Schlussfolgerungen auf der Grundlage 
der bis zum Datum unseres Bestätigungs-
vermerks erlangten Prüfungsnachweise. Zu-
künftige Ereignisse oder Gegebenheiten 
können jedoch dazu führen, dass die Gesell-
schaft ihre Unternehmenstätigkeit nicht 
mehr fortführen kann. 

 
• beurteilen wir Darstellung, Aufbau und Inhalt 

des Jahresabschlusses insgesamt ein-
schließlich der Angaben sowie ob der Jah- 
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resabschluss die zugrunde liegenden Ge-
schäftsvorfälle und Ereignisse so darstellt, 
dass der Jahresabschluss unter Beachtung 
der deutschen Grundsätze ordnungsmäßi-
ger Buchführung ein den tatsächlichen Ver-
hältnissen entsprechendes Bild der Vermö-
gens-, Finanz- und Ertragslage der Gesell-
schaft vermittelt.  
 

• beurteilen wir den Einklang des Lageberichts 
mit dem Jahresabschluss, seine Geset-
zesentsprechung und das von ihm vermit-
telte Bild von der Lage des Unternehmens. 

 
• führen wir Prüfungshandlungen zu den von 

den gesetzlichen Vertretern dargestellten 
zukunftsorientierten Angaben im Lagebe-
richt durch. Auf Basis ausreichender geeig-
neter Prüfungsnachweise vollziehen wir da-
bei insbesondere die den zukunftsorientier-
ten Angaben von den gesetzlichen Vertre-
tern zugrunde gelegten bedeutsamen An-
nahmen nach und beurteilen die sachge-
rechte Ableitung der zukunftsorientierten 
Angaben aus diesen Annahmen. Ein eigen-
ständiges Prüfungsurteil zu den zukunftsori-
entierten Angaben sowie zu den zugrunde 
liegenden Annahmen geben wir nicht ab. Es 
besteht ein erhebliches unvermeidbares Ri-
siko, dass künftige Ereignisse wesentlich von 
den zukunftsorientierten Angaben abwei-
chen. 
 

Wir erörtern mit den für die Überwachung Ver-
antwortlichen unter anderem den geplanten 
Umfang und die Zeitplanung der Prüfung sowie 
bedeutsame Prüfungsfeststellungen, ein-
schließlich etwaiger bedeutsamer Mängel in 
internen Kontrollen, die wir während unserer 
Prüfung feststellen. 
 
Dortmund, den 30. April 2026 
 

Die Geschäftsführung 
J a c o b y  K r a u s J a e g e r 

Öffentliche 
Bekanntmachung 

 
 
Benennung einer neuen Straße in Dortmund- 
Hörde 
 
Aufgrund des § 37 Abs. 1 der Gemeindeordnung 
für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 
14.07.1994 (GV.NRW. S. 666) in Verbindung mit 
den §§ 1, 3 und 14 des Gesetzes über Aufbau 
und Befugnisse der Ordnungsbehörden – Ord-
nungsbehördengesetz (OBG) – vom 13.05.1980 
(GV NW. S. 528) in der zurzeit geltenden Fas-
sung hat die Bezirksvertretung Dortmund 
Hörde in ihrer Sitzung am 15.09.2026 nachste-
hende Allgemeinverfügung beschlossen: 
 
Die 1276. projektierte Straße erhält den Namen:  
 
 Kunigundeweg 
 
Diese Allgemeinverfügung wird wirksam am 
Tag nach der öffentlichen Bekanntmachung.  
 

 
 
Rechtsbehelfsbelehrung: 
 
Gegen diese Allgemeinverfügung kann inner-
halb eines Monats nach Zustellung Klage erho-
ben werden. Die Klage ist beim zuständigen 
Verwaltungsgericht in 45879 Gelsenkirchen, 
Bahnhofsvorplatz 3, schriftlich oder zur Nieder- 
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schrift der*des Urkundsbeamten*in der Ge-
schäftsstelle zu erheben. Wird die Klage schrift-
lich erhoben, so sollen ihr zwei Abschriften bei-
gefügt werden. 
 
Die Klage kann auch durch Übertragung eines 
elektronischen Dokuments an die elektronische 
Poststelle des Gerichts erhoben werden. Das 
elektronische Dokument muss für die Bearbei-
tung durch das Gericht geeignet sein. Es muss 
mit einer qualifizierten elektronischen Signatur 
der verantwortenden Person versehen sein 
oder von der verantwortenden Person signiert 
und auf einem sicheren Übermittlungsweg 
eingereicht werden. Die für die Übermittlung 
und Bearbeitung geeigneten technischen 
Rahmenbedingungen bestimmen sich nach 
näherer Maßgabe der Verordnung über die 
technischen Rahmenbedingungen des elekt-
ronischen Rechtsverkehrs und über das be-
sondere elektronische Behördenpostfach 
(Elektronischer-Rechtsverkehr-Verordnung – 
ERVV) vom 24. November 2017 (BGBl. I S. 3803 / 
FN-A 310-4-19). 
 
Der in § 55d VwGO genannte Personenkreis 
muss Klagen grundsätzlich elektronisch einrei-
chen. 
 
Falls die Frist durch das Verschulden einer*ei-
nes von Ihnen Bevollmächtigten versäumt 
werden sollte, so würde deren*dessen Ver-
schulden Ihnen zugerechnet werden.  
 
Bekanntmachungsanordnung: 
 
Die vorstehende Allgemeinverfügung wird 
hiermit öffentlich bekannt gemacht.  
 
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verlet-
zung von Verfahrens- und Formvorschriften 
der GO NRW beim Zustandekommen dieser All-
gemeinverfügung nach Ablauf von sechs Mo-
naten nach der Bekanntmachung nicht gel-
tend gemacht werden kann, es sei denn, 

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt, 
b) diese Allgemeinverfügung ist nicht ord-

nungsgemäß öffentlich bekannt gemacht 
worden, 

c) der Oberbürgermeister hat den Beschluss 
der Bezirksvertretung vorher beanstandet 
oder 

d) der Form- oder Verfahrensmangel ist ge-
genüber der Stadt Dortmund vorher gerügt 
und dabei die verletzte Rechtsvorschrift 
und die Tatsache bezeichnet worden, die 
den Mangel ergibt. 

 
Hinweis: 
 
Der Verwaltungsvorgang mit Lageplan kann 
beim Tiefbauamt der Stadt Dortmund, Königs-
wall 14, Zi. 503, während der Verkehrsstunden, 
montags bis mittwochs von 8:30 bis 12 Uhr und 
von 13 bis 15 Uhr, donnerstags von 8:30 Uhr bis 
12 Uhr und von 13 bis 17 Uhr und freitags von 8:30 
bis 12 Uhr, eingesehen werden. 
 
Dortmund, 30.09.2026 
 

gez. 
 

Alexander  K a l o u t i 
Oberbürgermeister 

 
 

Öffentliche 
Bekanntmachung 

 

Teileinziehung der Straße Strohnstraße in Dort-
mund-Innenstadt-Ost 
 
Aufgrund des § 37 Abs. 1 der Gemeindeordnung 
für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 
14.07.1994 (GV.NRW. S. 666) in Verbindung mit § 
20 Abs. 2 Buchstabe e) der Hauptsatzung vom 
12.06.2017 in der Fassung der Satzung zur Ände- 
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rung der Hauptsatzung der Stadt Dortmund 
vom 14.10.2020 hat die Bezirksvertretung Dort-
mund-Innenstadt-Ost in ihrer Sitzung vom 
08.09.2026 folgendes beschlossen: 
 
Gemäß § 7 Abs. 2 des Straßen- und Wegege-
setzes des Landes Nordrhein-Westfalen (StrWG 
NRW) erfolgt die Teileinziehung der Straße 
Strohnstraße zu Lasten des allgemeinen Kraft-
fahrzeugverkehrs an den Wochentagen Mon-
tag bis Freitag – außerhalb der Schulferien – in 
der Zeit von 7:30 bis 8 Uhr. Die betroffene Ver-
kehrsfläche ist in diesem Zeitraum auf den 
Fuß- und Radverkehr beschränkt.  
 

 
 
Die Absicht der Teileinziehung ist in der Be-
kanntmachung vom 22.05.2026 in der Ausgabe 
Nr. 20/2026 nach § 7 Abs. 4 StrWG NRW vor 
mehr als drei Monaten angekündigt worden. 
 
Aus überwiegenden Gründen des öffentlichen 
Wohles wird daher gemäß § 7 Abs. 2 StrWG 
NRW die Teileinziehung der Straße Strohn-
straße verfügt. Die Teileinziehung bezieht sich 
auf die Flächen, die in dem beigefügten Über-
sichtsplan dargestellt sind. 
 
Rechtsbehelfsbelehrung: 
 
Gegen diese Allgemeinverfügung kann inner-
halb eines Monats nach Bekanntgabe Klage 
erhoben werden. Die Klage ist beim Verwal-
tungsgericht in 45879 Gelsenkirchen, Bahn-
hofsvorplatz 3 schriftlich oder zur Niederschrift 

der/des Urkundsbeamten/-in der Geschäfts-
stelle zu erheben. Wird die Klage schriftlich er-
hoben, so sollen ihr zwei Abschriften beigefügt 
werden.   
 
Die Klage kann auch durch Übertragung eines 
elektronischen Dokuments an die elektronische 
Poststelle des Gerichts erhoben werden. Das 
elektronische Dokument muss für die Bearbei-
tung durch das Gericht geeignet sein. Es muss 
mit einer qualifizierten elektronischen Signatur 
der verantwortenden Person versehen sein 
oder von der verantwortenden Person signiert 
und auf einem sicheren Übermittlungsweg ge-
mäß § 55a Abs. 4 Verwaltungsgerichtsordnung 
(VwGO) eingereicht werden. Die für die Über-
mittlung und Bearbeitung geeigneten techni-
schen Rahmenbedingungen bestimmen sich 
nach näherer Maßgabe der Verordnung über 
die technischen Rahmenbedingungen des 
elektronischen Rechtsverkehrs und über das 
besondere elektronische Behördenpostfach 
(Elektronischer-Rechtsverkehr-Verordnung – 
ERVV) vom 24. November 2017 (BGBl. I S. 3803). 
Falls die Frist durch das Verschulden einer/ei-
nes von Ihnen Bevollmächtigten versäumt 
werden sollte, so würde deren/dessen Ver-
schulden Ihnen zugerechnet werden.  
 
Hinweis:  
 
Weitere Informationen erhalten Sie auf der In-
ternetseite www.justiz.de. 
 
Bekanntmachungsanordnung: 
 
Die vorstehende Allgemeinverfügung wird 
hiermit öffentlich bekannt gemacht. Es wird 
darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von 
Verfahrens- und Formvorschriften der GO NRW 
beim Zustandekommen dieser Allgemeinver-
fügung nach Ablauf von sechs Monaten nach 
der Bekanntmachung nicht geltend gemacht 
werden kann, es sei denn, 
 

http://www.justiz.de/


 

Nr. 40 – 82. Jahrgang Amtsblatt der Stadt Dortmund Freitag, 9. Oktober 2026 
 

873 

 

 

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt, 
b) diese Allgemeinverfügung ist nicht ord-

nungsgemäß öffentlich bekannt gemacht 
worden, 

c) der Oberbürgermeister hat den Beschluss 
der Bezirksvertretung vorher beanstandet 
oder 

d) der Form- oder Verfahrensmangel ist ge-
genüber der Stadt Dortmund vorher gerügt 
und dabei die verletzte Rechtsvorschrift 
und die Tatsache bezeichnet worden, die 
den Mangel ergibt. 

 
Hinweis: 
 
Der Verwaltungsvorgang zur Teileinziehung 
kann beim Tiefbauamt der Stadt Dortmund, 
Königswall 14, Zi. 502/503, während der Ver-
kehrsstunden, montags bis mittwochs von 8:30  
bis 12 Uhr und von 13 bis 15 Uhr, donnerstags von 
8:30 bis 12 Uhr und von 13 bis 17 Uhr und freitags 
von 8:30 bis 12 Uhr, eingesehen werden. 
 
Dortmund, 30.09.2026 
 

Alexander Ka l o u t i 
Oberbürgermeister 

 
 

Öffentliche 
Bekanntmachung 

 
 
Teileinziehung der Straße An der Margarethen-
kapelle in Dortmund-Hombruch 
 
Aufgrund des § 37 Abs. 1 der Gemeindeordnung 
für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 
14.07.1994 (GV.NRW. S. 666) in Verbindung mit § 
20 Abs. 2 Buchstabe e) der Hauptsatzung vom 
12.06.2017 in der Fassung der Satzung zur Ände-
rung der Hauptsatzung der Stadt Dortmund 

vom 14.10.2020 hat die Bezirksvertretung Dort-
mund-Hombruch in ihrer Sitzung vom 
15.09.2026 folgendes beschlossen: 
 
Gemäß § 7 Abs. 2 des Straßen- und Wegege-
setzes des Landes Nordrhein-Westfalen (StrWG 
NRW) erfolgt die Teileinziehung der Straße An 
der Margarethenkapelle zu Lasten des allge-
meinen Kraftfahrzeugverkehrs an den Wo-
chentagen Montag bis Freitag – außerhalb der 
Schulferien – in der Zeit von 14:45 bis 16:15 Uhr. 
Die betroffene Verkehrsfläche ist in diesem 
Zeitraum auf den Fuß- und Radverkehr be-
schränkt. 
 

 
 
Die Absicht der Teileinziehung ist in der Be-
kanntmachung vom 22.05.2026 in der Ausgabe 
Nr. 20/2026 nach § 7 Abs. 4 StrWG NRW vor 
mehr als drei Monaten angekündigt worden. 
 
Aus überwiegenden Gründen des öffentlichen 
Wohles wird daher gemäß § 7 Abs. 2 StrWG 
NRW die Teileinziehung der Straße An der Mar-
garethenkapelle verfügt. Die Teileinziehung be-
zieht sich auf die Flächen, die in dem beigefüg-
ten Übersichtsplan dargestellt sind. 
 
Rechtsbehelfsbelehrung: 
 
Gegen diese Allgemeinverfügung kann inner-
halb eines Monats nach Bekanntgabe Klage 
erhoben werden. Die Klage ist beim Verwal-
tungsgericht in 45879 Gelsenkirchen, Bahn-
hofsvorplatz 3 schriftlich oder zur Niederschrift 
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der/des Urkundsbeamten/-in der Geschäfts-
stelle zu erheben. Wird die Klage schriftlich er-
hoben, so sollen ihr zwei Abschriften beigefügt 
werden.   
 
Die Klage kann auch durch Übertragung eines 
elektronischen Dokuments an die elektronische 
Poststelle des Gerichts erhoben werden. Das 
elektronische Dokument muss für die Bearbei-
tung durch das Gericht geeignet sein. Es muss 
mit einer qualifizierten elektronischen Signatur 
der verantwortenden Person versehen sein 
oder von der verantwortenden Person signiert 
und auf einem sicheren Übermittlungsweg ge-
mäß § 55a Abs. 4 Verwaltungsgerichtsordnung 
(VwGO) eingereicht werden. Die für die Über-
mittlung und Bearbeitung geeigneten techni-
schen Rahmenbedingungen bestimmen sich 
nach näherer Maßgabe der Verordnung über 
die technischen Rahmenbedingungen des 
elektronischen Rechtsverkehrs und über das 
besondere elektronische Behördenpostfach 
(Elektronischer-Rechtsverkehr-Verordnung – 
ERVV) vom 24. November 2017 (BGBl. I S. 3803). 
Falls die Frist durch das Verschulden einer/ei-
nes von Ihnen Bevollmächtigten versäumt 
werden sollte, so würde deren/dessen Ver-
schulden Ihnen zugerechnet werden.  
 
Hinweis:  
 
Weitere Informationen erhalten Sie auf der In-
ternetseite www.justiz.de. 
 
Bekanntmachungsanordnung: 
 
Die vorstehende Allgemeinverfügung wird 
hiermit öffentlich bekannt gemacht. Es wird 
darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von 
Verfahrens- und Formvorschriften der GO NRW 
beim Zustandekommen dieser Allgemeinver-
fügung nach Ablauf von sechs Monaten nach 
der Bekanntmachung nicht geltend gemacht 
werden kann, es sei denn, 
 

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt, 
b) diese Allgemeinverfügung ist nicht ord-

nungsgemäß öffentlich bekannt gemacht 
worden, 

c) der Oberbürgermeister hat den Beschluss 
der Bezirksvertretung vorher beanstandet 
oder 

d) der Form- oder Verfahrensmangel ist ge-
genüber der Stadt Dortmund vorher gerügt 
und dabei die verletzte Rechtsvorschrift 
und die Tatsache bezeichnet worden, die 
den Mangel ergibt. 

 
Hinweis: 
 
Der Verwaltungsvorgang zur Teileinziehung 
kann beim Tiefbauamt der Stadt Dortmund, 
Königswall 14, Zi. 502/503, während der Ver-
kehrsstunden, montags bis mittwochs von 8:30 
bis 12 Uhr und von 13 bis 15 Uhr, donnerstags von 
8:30 bis 12 Uhr und von 13 bis 17 Uhr und freitags 
von 8:30 bis 12 Uhr, eingesehen werden. 
 
Dortmund, 30.09.2026 
 

Alexander K a l o u t i 
Oberbürgermeister 
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Öffentliche 
Bekanntmachung 

 
 
Ungültigkeitserklärung nach Verlust des 
Dienstausweises von Herrn Rick Willeke, ausge-
stellt vom Ordnungsamt, FB 32 am  25.06.2026 
 
Der Dienstausweis; ausgestellt vom Ordnungs-
amt, FB 32 am 25.06.2026, für Herrn Rick Willeke, 
ist verloren gegangen und wird hiermit für un-
gültig erklärt. 
 
Dortmund, den 30.09.2026 
 

Stadt Dortmund 
Der Oberbürgermeister 

 
 

Öffentliche 
Ausschreibungen  

und Vergaben 
 
 
Stadt Dortmund, Vergabe- und Beschaffungs-
zentrum 
 
Das Vergabe- und Beschaffungszentrum be-
absichtigt nachfolgend näher beschriebene 
Bauleistungen durch offenes Verfahren zu ver-
geben. 
 
 
Bauvorhaben:  
Westfalenpark, Umgestaltung Zentralplatz, 
Neubau Cafe in Dortmund, B360/26, Gewerk: 
Fenster und Türen 
 
Umfang der zu vergebenden Bauleistungen:  
 
Pfosten-Riegel-Fassade  
Café, 6 Konstruktionen,          ca. 220 qm 

Vogelschutz Punkteraster, TZ         ca. 20 m²,  
                                               VV        ca. 4 m²,  
                                               Café    ca. 161 m²,  
gesamt            ca. 185 qm 
Sicherheitsmarkierungen, TZ          ca. 7 m,  

        VV        ca. 3 m,  
        Café    ca. 100 m,  

gesamt            ca. 110 m 
Einzelfenster,           TZ         3 Stück,  

        VV        7 Stück,  
        Café    6 Stück,  

gesamt            16 Stück 
Außentüren,           TZ          4 Stück,  

        VV        4 Stück,  
        Café    8 Stück,  

gesamt                                              16 Stück 
Automatische 2-flügelige  
Türanlagen Café,           3 Stück 
 
Baubeginn:    
Spätestens 12 Werktage nach Zugang Auf-
tragsschreiben 
 
Bauende:   
Innerhalb von 100 Werktagen nach Baubeginn 
 
Die vollständige Bekanntmachung sowie die 
Vergabeunterlagen stehen für einen uneinge-
schränkten direkten Zugang gebührenfrei zur 
Verfügung unter:  
https://evergabe.nrw.de/VMPCenter. 
 

Stadt Dortmund 
Der Oberbürgermeister 
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